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  Vorwort




  Dass der Hund vom Wolf abstammt, weiß inzwischen fast jeder. Dass Wölfe Rudeltiere sind ebenso. Was dies aber für unsere Haushunde bedeutet, da gehen die Meinungen oder das Wissen weit auseinander. Als soziales Säugetier hat der Hund ebenso Bedürfnisse, wie der Mensch. Dies wird leider von manchen Hundehaltern außer Acht gelassen.




  Nun gibt es ja die unterschiedlichsten Gründe, warum sich Menschen einen Hund ins Haus holen. Aber im Grunde genommen gibt es nur einen vernünftigen und ehrbaren Grund: den Hund als Familienmitglied in das Menschenrudel zu integrieren und ihn nicht als „Alarmanlage“, „Sportgerät“, „Prestigeobjekt“ oder ähnliches zu missbrauchen.




  Ein soziales Lebewesen braucht soziale Kontakte. So natürlich auch ein Hund. Kontakt zu seinen Artgenossen ist dabei genauso wichtig, wie der Kontakt zu „seinen“ Menschen. Denn wenn der Hund aus dem elterlichen Rudel gerissen wird, ist nun mal der Mensch bzw. sind die Menschen, der/die ihn zu sich genommen hat/haben die neue Ersatzfamilie oder auch Ersatzrudel.




  Daher ist es so enorm wichtig sich vor der Anschaffung eines Hundes darüber klar zu werden, dass man sich diesem sozialen Lebewesen ein Leben lang verpflichtet. In guten wie in schlechten Zeiten, bis dass der Tod... Ja, das sollte man sich sehr bewusst machen. Hunde werden alt. Manche sehr alt, noch wieder andere steinalt. Und sie werden krank, gebrechlich, inkontinent, schwerhörig, blind... und und und. Auch für diese Zeiten hat man die ehrbare Pflicht sich um sein Rudelmitglied Hund zu kümmern, ihn zu hegen und pflegen.
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